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ov aktiv

„O Heiland reiß die Himmel auf“
Adventkonzert des Gesangsverein Frohsinn Nofels
am 9. Dezember 2007, 17:00 Uhr Pfarrkirche Nofels...mehr ab Seite 4
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vorwort

Geschätzte Nofl erinnen
und Nofl er!

“Ausnahmen bestätigen die Regel“

die 6. Ausgabe von  “ov-aktiv“ ist der 
beste Beweis für dieses Zitat.
Warum fragen sie sich jetzt, die Antwort 
ist ganz einfach da in der Regel fünf Aus-
gaben pro Jahr vorgesehen sind.

Nofl er Vereinsaktivitäten sind ein “Ga-
rant“ Mit einer Fülle von attraktiven Ver-
anstaltungen und Angeboten unterstrei-
chen unsere Ortsvereine gemeinsam mit 
unserer Pfarre wirkungsvoll ihr beson-
deres ehrenamtliches Engagement für 
eine gelebte Dorfgemeinschaft.

Nicht zu Vergessen
erst durch die großzügigen Unterstüt-
zung zahlreicher Wirtschaftstreibender, 
den Nofl er Geldinstituten und der Stadt 
Feldkirch ist es schlußendlich möglich, 
daß sich die Nofl er Vereinszeitung über 
so einen langen Zeitraum etablieren 
kann.

Die Ortsvereine wissen dies zu schätzen 
und möchten sich deshalb auf dem Wege 
in aller Form für die wichtige fi nanzielle 
Unterstützung und gleichzeitige unent-
behrliche Förderung bedanken.

Mit dem anfangs erwähnten Zitat dass 

“die Ausnahme die Regel bestätigt“ 
übernehme ich nun folgende Zeilen 
vom Nofl er Gedichteschreiber Wolf-
gang Lang. Bei meinem letzten Besuch 
im “Sunnahof Tufers“ zeigte er mir sei-
ne Gedichtesammlung. 

Spontan gab er mir bereitwillig sein ok, 
eines seiner wertvollen Gedichte und 
zudem durch die Jahreszeit passenden 
Titel “Der Winter ist nicht mehr weit“ 
zur Weitergabe für den interessierten 
Leser zu veröffentlichen.

Jetzt wünsche ich Ihnen gemeinsam 
mit Wolfgang Lang in Bezug auf das 
Nofl er Vereinswesen und unser Ge-
meinwohl für die kommenden Wochen 
das Allerbeste. 

Herzlichst
Adolf Schatzmann
Ortsvorsteher
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Der Winter ist nicht mehr weit!

Wenn es draußen schnell dunkel wird
und der kalte Wind über die Äcker schwirrt,

dann ist der Winter nicht mehr weit
und man hofft, dass es gleich schneit.

Die Straßen glänzen in der Nacht,
wenn das Eis sein Spielchen macht.

Kalt ist es noch dazu,
die Natur begibt sich nun zur Ruh’.

Am Himmel wird es ziemlich grau,
es kommt schneien, man weiß es genau.

Schon fallen kleine und große Flocken herunter,
die Kinder freuen sich und sind sehr munter.

Jeder weiß, es ist der erste Schnee
und findet das alles ganz ok.
Auf der Straße fahren schon,

die Bahner mit recht lautem Ton.

Frühmorgens sind sie dran,
bis der Schnee weg ist dann.

Vom Nachbarn kommen die Kinder heraus
und machen mit Schnee einen Mann daraus.

Besen, Karotte und Kohlen dazu,
einen Hut drauf, ach wie schön bist du!

Weißer Baum und weißes Feld,
das gefällt der ganzen Welt.

Der Schnee kann aber auch lästig sein,
ungewollt schließt er auch ein.

Schnee verbirgt auch Gefahren dann,
wenn man nicht alles sehen kann.

Die weiße Pracht kann aber auch glücklich ma-
chen,

wenn man betreibt sportliche Sachen.
Langlauf und Alpinski, juche,

alle Leute wollen noch mehr Schnee.

Gefrorenes Eis wird wunderbar,
wenn es farbig ist oder klar.

Man kann es auch zum Eislaufen verwenden,
ist es dick genug an beiden Enden.

Der Wintermantel hängt im Kleiderschrank,
wer ihn nicht verwendet, der wird krank.

Gebratene Maroni kann man auch schon seh’n,
isst du sie, wird dir warm beim Steh’n.

Weihnachtsmärkte finden statt um diese Zeit,
dann sind die Kinder nicht mehr weit.

Vorher kommt der Nikolaus mit Gebimmel,
das Christkind kommt erst später, herab vom Himmel.

Darum ist so schön die Winterszeit,
weil Feste feiert die Christenheit.

Verfasser:  Wolfgang Lang
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frohsinn
„O Heiland reiß die Himmel auf“ 
Adventkonzert

Advent ist eine Zeit der Besinnung auf 
Wesentliches, eine Zeit die Gedanken 
fließen zu lassen und inne zu halten inmit-
ten der immer hektischen und kommer-
zieller werdenden Vorweihnachtszeit.
Der Advent ist mehr als bloß eine „Vor-
weihnachtszeit“. Er hat eine eigenstän-
dige Bedeutung, die geprägt ist von 
hoffnungsfroher Erwartung und Vorbe-
reitung auf die Ankunft Jesu Christi.
Mit unserer musikalischen Feierstunde 
unter dem Motto „O Heiland reiß die 
Himmel auf“ möchten wir das Besonde-
re der Adventszeit in Erinnerung rufen 
und anerkennen. Wir schaffen Zeit und 
Raum für eine Atempause, um sich zu 
sammeln, sich einzustimmen und sich der 
Botschaft zu öffnen, die in ausgewählten 
Texten steckt und um die besondere 
Stimmung der Musik zu erleben, zu der 
die Adventszeit viele Komponisten inspi-
riert hat.

Sonntag 9. Dezember 2007, 
17:00 Uhr Pfarrkirche Nofels

Mitwirkende:
Hornensemble MV Nofels
Harfe:	 Lisa-Maria Hilti
Nofler Dreigesang
PEPSIS  - Jugendchor Frohsinn Nofels-
Leitung: Susanne Klammsteiner
Gesangsverein Frohsinn Nofels 
Leitung: Gaby Derflinger

Eintritt frei: - Freiwillige Spenden
(weitere Aufführung am 2. Dezember 
2007, 17:00 Uhr Pfarrkirche Levis)

RÜCKBLICK:

„SING MIT“   BEIM TÖRGGELEABEND 

Törggelen in ausgelassener Stimmung 
war in Nofels wieder angesagt. Die be-
reits zur Tradition gewordene Veranstal-
tung, die der Gesangsverein Frohsinn 
alle zwei Jahre organisiert, nutzten viele 
Gäste aus Nofels und der weiteren Um-
gebung zur Verkostung edler Weine. 

Ein Renner war der blaue Burgunder vom Schüttenacker (Schellenberg), den die 
Chormitglieder Christl und Elmar Müller keltern. 

Für eine gute Grundlage sorgten kulinarische Schmankerln wie Maroni, Kürbiscreme-
suppe oder ein üppiger Winzerteller. In der herbstlich, wunderschön geschmückten 
Turnhalle war Unterhaltung natürlich groß geschrieben. Das Duo  Elmar und Günter 
animierten viele Besucher mit Schlagern und bekannten Hits zum Mitsingen. Aufge-
lockert wurde der Abend mit Kabarett-Einlagen von dem Duo „d`Maivögel“.  Dass 
man in Nofels gerne singt und feiert, bestätigen die Rückmeldungen und die Auffor-
derung von vielen Gästen diese Veranstaltung unbedingt fortzuführen. 
www-gv-frohsinn-nofels.at

Törggele-Quiz:
Wer als Erste(r)  das Besondere an diesem Foto erkennt,
gewinnt eine Flasche Grappa von unserem Winzer Elmar Müller.
Lösung einsenden per E-Mail an: mandi.lang@aon.at
Der Gewinner wird verständigt.
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krankenpfl egevereinfrohsinn
Ein herzliches Vergelts Gott an 
unsere Helfer

Aus Anlaß seines 80-Jahr-Jubiläums 
führte der Krankenpfl egeverein Nofels 
mit der Jubiläumsfeier und dem Mat-
schelserfestle gleich zwei - für ihn - be-
deutende Veranstaltungen durch. 
Dabeistand uns eine Vielzahl von verein-
sexternen freiwilligen Helferinnen und 
Helfer  mit Rat und Tat zur Seite, denn 
nur mit deren Unterstützung wurden die 
Festlichkeiten erst möglich.
Wir wollen diesen Weg nutzen um all 
jenen, die für uns ehrenamtlich tätig wa-
ren, recht herzlich zu danken. Ein ganz 
dickes Lob gebührt der Jungmusik und 
dem Musikverein für ihre musikalische 
Umrahmung und Gestaltung der beiden 
Feierlichkeiten, den Mannen der Feuer-
wehr, der Kegler und dem WSV für ihren 
Einsatz an den Verpfl egsständen, Josef 
Allgäuer für die Überlassung seines 
Grundstückes, Irmgard Schöch für die 
ausgezeichnete Suppe, mit der sie den 
gesamten Mitarbeitstab in Matschels 
versorgte, Hubert Schatzmann für seine 
Transportdienste, den beiden Kutschen-
führern, den Kuchenbäckerinnen, der 
Bäckerei Montfort für die großzügige 
Brotspende sowie Karl Meier und natür-
lich den vielen ungenannten Helfern im 
Hintergrund.
Sie alle stellten den so oft zitierten Nofl er 
Gemeinschaftssinn erneut überzeugend 
unter Beweis. Dafür ein herzlicher Dank 
schön vom Krankenpfl egeverein.

    
Dank einer netten Geste von Josef 
Breuss konnte sich der Krankenpfl ege-
verein über eine großzügige Spende 
freuen. Anläßlich seines runden Geburts-
tages, den Peppi vor einigen Wochen fei-
erte, bat der Jubilar seine Gäste um eine 
Spende für den Krankenpfl egeverein 
anstelle der sonst üblichen Geburts-
tagsgeschenke. Die Gratulanten folgten 
Peppis Aufruf der unserem Obmann den 
ansehnlichen Betrag übergeben konnte. 
Zum Geburtstag nachträglich alles Gute 
lieber Josef und vielen herzlichen Dank!

     Selbstverständlich werde auch ich Mitglied beim 
 
   

    Name: .............................................................................................
    Anschrift: ........................................................................................
    Datum und 
    Unterschrift: ...................................................................................

ZVR-ZAHL 322150028
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volleyballclub

VBC NOFELS

Manfred Schöch
Breiter Weg 12

6800 Feldkirch-Nofels

vbc-nofels@cable.vol.at

www.nofels.at

Hobbytraining

Komm und spiel mit! 
Donnerstags ab 20.00 Uhr 

in der VS Nofels.

Auskünfte erteilt gerne 
Manfred Schöch.

Sommerrückblick

Der neue Beachplatz, der in vielen Stun-
den und hartem Arbeitseinsatz von den 
Volleyballern hinter der Volksschule ent-
standen ist, war ein Freizeitmagnet im 
letzten Sommer. Sofern es das Wetter 
zuließ, fanden sich immer mehrere Vol-
leyballfans ein, um dem gemeinsamen 
Sport zu frönen. Auch kleinere Beach-
turniere wurden bereits veranstaltet. 
Natürlich ist der Sandplatz öffentlich zu-
gänglich und - wie sich in dieser kurzen 
Zeit bereits gezeigt hat - eine Bereiche-
rung für das Sportangebot in Nofels.
Herzlichen Dank an alle Sponsoren und 
Befürworter, die uns tatkräftig unter die 
Arme gegriffen haben – ohne sie wäre 
das Projekt nicht realisierbar gewesen: 
Stadtwerke Feldkirch, Hilti & Jehle, Gast-
hof Schützenhaus und Gasthof Sterna, 
Gangl Installationen, Raiffeisenbank No-
fels, Stadt Feldkirch, Armin Sperandio, 
Michael Lins und unser Ortsvorsteher 
Adolf Schatzmann.  

 
Hallensaison 2007/2008

Nach einer sensationellen Saison im Vor-
jahr, in der ein Meister- und ein Vizemei-
stertitel nach Nofels geholt wurden, star-
tete im September sowohl das Herren- als 
auch das Damenteam erfolgreich in die 
neue Hallensaison 2007/2008. Begon-
nen wurde mit den bereits bekannten 
Vorbereitungsturnieren in Radolfszell (D) 
und in Walenstadt (CH). In Radolfszell er-
reichten die Damen in der Kategorie B 
unter 12 Teilnehmern nach teilweise sehr 
guten Spielen den 3. Rang. Der Sieg ge-
gen den VBC Feldkirch brachte die end-
gültige Entscheidung. Die Nofler Herren 
belegten in der Katergorie B, in der 6 
Mannschaften vertreten waren, den sehr 
guten 2. Platz im Endklassement. Am 1. 
Oktober in Walenstadt in der Schweiz 
erspielte sich die Herrenmannschaft 
unter 11 Teams den hervorragenden 2. 
Rang. Aber nicht nur das hervorragende 
Ergebnis stellte Trainer Hannes Andrich 
zufrieden: „Wir konnten uns in diesem 
Turnier beträchtlich vor unseren Liga-
konkurrenten VBC Feldkirch setzen und 

die Liganeulinge des SSK Feldkirch klar 
in ihre Schranken weisen.“  

Herren Meisterschaft: Das Team spielt in 
dieser Saison in der ersten Vorarlberger 
Landesliga, in der sich insgesamt sieben 
Mannschaften aus dem ganzen Land 
matchen. Es wird im Meisterschaftsbe-
trieb eine Hin- und eine Rückrunde ge-
spielt, bevor es in das „Final Four“ geht. 
Das ergibt in Summe 14 Begegnungen 
plus mindestens ein Spiel im Vorarlberg 
Cup. „Das Ziel des Herrenteams ist es, 
das letztjährige Ergebnis zu steigern 
und Meister zu werden“, erklärt Bernd 
Schakmann, sportlicher Leiter. Begünsti-
gt wird die Erreichung dieses Ziels durch 
den Umstand, dass die letztjährigen 
Meister in die Bundesliga aufgestiegen 
sind. „Aber nur ein regelmäßiges und 
konsequentes Training sowie die Umset-
zung des Gelernten in den Spielen führt 
uns an die Spitze“, so Bernd Schakmann 
weiter. Das Herrenteam freut sich über 
einen Neuzugang: Aufspieler Günther 
Amann.  

Damen Meisterschaft: 
Die Meisterinnen aus Nofels wollen ih-
ren Titel in der Hobbyliga verteidigen. 
Um dieses Ziel zu erreichen, trainieren 
die Damen jeden Freitag ab 19.30 Uhr in 
der Volksschule Sebastianplatz in Gisin-
gen. Zehn Spielerinnen bilden das Team, 
das sich selbst coacht und trainiert. Man 
darf auf den Einsatz der routinierten Da-
men gespannt sein.

Heimspiele in der Volksschule Sebastianplatz in Gisingen:

Tag		  Datum		  Uhrzeit		  Begegnung

Dienstag	 11.12.		  20.30		  Herren Nofels : VBC Feldkirch I
Dienstag	 15.01.		  20.30		  Herren Nofels : VCW Juniors
Freitag		  08.02.		  20.30		  Herren Nofels : VBC Höchst I
Dienstag	 18.03.		  20.30		  Herren Nofels : SSK Feldkirch I

ovzeitung_NOVEMBER07.indd   6 12.11.2007   7:11:28 Uhr



OV Aktiv November 2007OV Aktiv November 2007 Seite 7OV Aktiv November 2007

unser dorfvolleyballclub
RASSE-KLEINTIER  AUSSTELLUNG für Kaninchen 

Die Ausstellungen sind das Erntedankfest für unsere Züchter im abgelaufenen Jahr. 
Der friedliche Wettbewerb gewährt den idealen Vergleich unserer Rasse Kleintiere. 
Gut ausgebildete Richter bewerten die Tiere nach Standard. Die Ergebnisse sind 
Gradmesser des Zuchtstandes der einzelnen Rassen. Sie bestätigen die züchte-
rische Arbeit und bringen Lohn und Anerkennung. Unser Ziel ist, die grosse Rasse 
und Farbenvielfalt der Kleintiere zu erhalten und zu verbreiten.
Die sachgemässe Pflege und Gesunderhaltung der unser Obhut anvertrauten Le-
bewesen ist unser oberstes Gebot. Achtung vor der Kreatur ist unser Anliegen. Ver-
ständnis für die natürliche Verhaltensweise unserer Rassekleintiere ist vielen Men-
schen angeboren. Nur gesunde und gepflegte Tiere haben Aussicht auf Erfolg. 
Dies zeigt sich auch an unseren Ausstellungen.

Der Rasse Kleintierzuchtverein Feldkirch veranstaltet in der Stadtgärtnerei in 
Feldkirch / Nofels, seine diesjährige Vereinsmeister-Kleintierschau für Kaninchen, 

Die Ausstellung ist
am Samstag den 24.11.2007 von 13.00 bis 18.00 Uhr
Sonntag den 25.11. 2007 von 10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet, Eintritt ist frei!

Spielgruppe Kunterbunt Nofels

Vielfältig wie die Farben des Herbstes 
sind auch die Vormittage in der Spiel-
gruppe Kunterbunt Nofels für Kinder ab 
2,5 Jahren. Während des ganzen Spiel-
gruppenjahres verbringen die Kinder 
täglich einen Teil der Zeit an der frischen 
Luft. Dabei gibt es natürlich viele Dinge 
zu entdecken. Derzeit bietet uns der 
farbige Herbstwald Spielmaterialien, die 
für Kreativität und Fantasie sehr anre-
gend sind. Das Bauen und Herumtollen 
im Blätterhaufen, das Spielen, Werkeln, 
Angreifen, Wahrnehmen, Entdecken, 
Riechen, von verschiedenen Blättern, 
Tannenzapfen, Baumrinde, Zweigen Ka-
stanien, Nüssen, macht richtigen Spaß 
und „schult“ die Sinne. So ist jede Jah-
reszeit Erlebnis pur und in der Betreu-
ungseinrichtung Kunterbunt der Aufent-
halt in freier Natur nicht wegzudenken.

Wir freuen uns, dieses Spielangebot 
nützen zu können.

Liebe Grüße, Liane Schiffer
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musikverein
Kilbiunterhaltung  entfällt

Die gemeinsam mit dem Krankenpflege-
verein Nofels geplante Kilbiunterhaltung 
am Samstag, 24. November 2007
muss leider entfallen.

Der Musikverein-Feldkirch Nofels sieht 
auf Grund anderer zahlreicher Herbst-
termine leider keine Möglichkeit, die 
zusätzliche sehr intensive Vorbereitung 
für eine erfolgreiche Veranstaltung 
zeitlich unterzubringen.  Wir bitten die 
geschätzte Ortsbevölkerung, im Be-
sonderen die treuen Konzert- und Fest-
besucher um Verständnis. Dafür widmen 
wir uns in Kürze der Vorbereitung für un-
ser Frühjahrskonzert am
Samstag, 15. März 2008 im Montfort-
haus. Bitte diesen Termin vormerken.

Jahressammlung 2007  
„Ohne Geald - koa Musig“

Mit gesondertem Rundschreiben er-
suchen wir die Ortsbevölkerung von 
Nofels im Rahmen der jährlichen Haus-
sammlung um ihre finanzielle Unterstüt-
zung. Die Haussammlung ist für den Mu-
sikverein eine wichtige Einnahmequelle 
um all die hohen Investitionen, die der 
Verein zur Aufrechterhaltung der Spiel-
fähigkeit und des einheitlichen Erschei-
nungsbildes benötigt.

Konkret sind es nach den Investitionen in 
die Trachtenerneuerung im kommenden 
Jahr die Anschaffung bzw. Erneurung 
von weiteren Instrumenten in einer Ge-
samthöhe von rd. 
€ 16.000. 

Unsere Bankverbindungen sind: 
Sparkasse Feldkirch, BLZ 20604, 
Konto-Nr.:  00700 008105
RAIBA-Nofels, 	 BLZ 37422, 	
Konto-Nr.:  6.030.621

JedeSpende ob groß oder klein hilft uns. 
Vielen Dank!

Wir danken den Sponsoren 
Im zu Ende gehenden Jahr haben uns ei-
nige Unternehmen und Privatpersonen 

besonders unterstützt. Es sind dies:

als Festführer beim 115- Jahr Festjubilä-
um:
Firma Metzgerei-Betrieb Schöch
Firma Fliesen Gopp, Dietmar Gopp 
Firma MARO,   Hans Klotz
Firma Elektro Kühne, Michael Gabrielli
Gasthaus auf der Egg, Gerda Fehr und 
Hans Amann
Bernhard Graf, RA
Brauerei Frastanz, Dir. Karlheinz Kirchler

mit großzügigen Spenden für
die Trachtenerneuerung:
Sparkasse der Stadt Feldkirch, 
Zweigstelle Nofels
Firma Monika und Alfred Geisinger, 
Harley Davidson
Frau Barbara Schatzman-Stark, 
Fahnenpatin
Fam. Luise und Josef Allgäuer, Gisingen

Ein herzlicher Dank auch allen Unterneh-
men, die uns mit Transparentwerbung 
beim Jubiläumsfest unterstützt haben. 

Musikverein Nofels auf der 
Musikmesse „My Music“ 
in Friedrichshafen

Mit 8 Hallen voller Musik, 4 Tagen Work-
shops und über 2000 Musikern live on 
stage startete die Messe Friedrichsha-
fen, Bodensee ihre erste „MY MUSIC“ 
Musikmesse am Bodensee vom 11. bis 
14. Oktober 2007.
Der Musikverein Nofels hatte das Ver-
gnügen am Sonntag, den 14. Oktober 
im Rahmen dieser Musikmesse in der 
Meckatzer-Arena (Halle 6) einen rund 1 
½ stündigen Auftritt zu bestreiten. Die-
ser Auftritt wurde dann gleich mit einem 
geselligen Ausflug verbunden.
Schon früh am Morgen ging es per Bus 
nach Bregenz zum Schiffshafen. Bevor 
es mit dem Linienschiff Austria los ging, 
stärkten sich die Meisten noch bei Kaffee 
und Kuchen im angrenzenden „Sutterlü-
ty“. Während der rund zweistündigen 
Schifffahrt bot sich für die Musikan-
tinnen und Musikanten die Gelegenheit 
in entspannter Atmosphäre sich auf den 

„Messetag“ einzustimmen.
In Friedrichshafen angelangt, holte uns 
der Bus pünktlich ab und führte uns 
dann in das Messegelände. Noch vor 
dem Auftritt gab es die Möglichkeit sich 
auf der Messe umzusehen oder sich zu 
stärken. Dem Publikum und der lockeren 
Atmosphäre in der Meckatzer-Arena an-
gepasst, boten wir ein unterhaltsames 
und abwechslungsreiches Programm, 
das vom Publikum mit dem Wunsch 
nach Zugaben auch belohnt wurde.
Auch nach dem Auftritt nutzten viele 
Mitglieder die einmalige Gelegenheit 
die Aussteller zu besuchen, Instrumente 
zu besichtigen, zu vergleichen und auch 
auszuprobieren. Auf der Rückfahrt, die 
dann per Bus erfolgte, wurde in Kress-
bronn im bekannten Restaurant „Max 
& Moritz“ eingekehrt, bevor dann die 
Rückfahrt nach Nofels erfolgte.  Es war  
für Jung und Alt insgesamt ein erlebnis-
reicher Tag, der auch ein wichtiger Bei-
trag zur Kameradschaft unter den Mit-
gliedern beitrug.
Übrigens, die Messeleitung spricht ins-
gesamt von einem erfolgreichen Start. 
Die nächste Musikmesse in Friedrichsha-
fen „My Musik“ wird bereits für Herbst 
2008 geplant.
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musikverein

Jugendmusiklager in Nofels ge-
meinsam mit der Jugendmusik 
Ingerkingen

Dieses Jahr wurden die Jungmusikanten 
der Partnergemeinde Ingerkingen vom 
6.9. – 9.9.07 nach Nofels eingeladen. 
24 Nofler und 26 Ingerkinger und ihre 
Betreuer verbrachten die gemeinsamen 
Tage in der VS Nofels. Das Lager stand 
ganz im Zeichen des gemeinsamen Mu-
sizieren und der Freundschaftspflege.

Am Donnerstagnachmittag wurden alle 
Teilnehmer mit Kuchen und Kaffee emp-
fangen und von der Jugendreferentin 
Kornelia Masal begrüßt. 
Dann war auch schon die erste Ge-
samtprobe angesagt. Einspielen, Noten 
austeilen und bekannt geben organi-
satorischer Dinge waren auf dem Pro-
gramm.

Nach einem schmackhaften Grillbuf-
fet war es an der Zeit, sich bei Gesell-
schaftsspielen kennen zu lernen.

Der Freitag stand dann ganz im Zeichen 
intensiver Probentätigkeit. Nach den 
vielen Teil – und Gesamtproben brach-
te die Wanderung auf die Egg eine lu-
stige Abwechslung. Die anschließende 

Nachtwanderung zurück – ausgerüstet 
mit Fackeln - war eines der Highlights in 
diesen vier Tagen.
So fiel es nämlich manchen von uns 
schwer, am nächsten Morgen aufzuste-
hen. Aber mit der Zeit schafften es doch 
noch alle, pünktlich zu den Proben zu 
erscheinen. 

Beim Fußballländerspiel Deutschland 
gegen Österreich am Samstag Nachmit-
tag siegte Deutschland mit 2 : 0.  Andere 
nutzten währenddessen die Gelegen-
heit, sich auf den Discoabend vorzube-
reiten.

Dann kam die Nacht der Nächte, denn 
alle tobten sich bei der Disco mit DJ 
Sumsi (Michael Summer) so richtig  aus. 
Michael verlegte an die 300 m Kabel, 
installierte eine Seifenbläschen- und Ne-
belmaschine und unzählige Scheinwer-
fer, die die Stimmung anheizten. Für die 
meisten wurde diese Nacht  zum läng-
sten Tag in diesem Jahr.
 
Der musikalische Höhepunkt war die 
Gestaltung der Messe mit einem an-
schließenden kleinen Konzert in der 
Nofler Kirche am Sonntagvormittag. 
Dort konnten wir zeigen, was wir zusam-
men erarbeitet und geprobt hatten. 
Ob ruhige oder fetzige Musik – das Kon-
zert fand bei den Zuhörern großen An-
klang. Und ohne es zu wissen, spielten 
wir auch das Lieblingslied unseres neuen 
Pfarrers Christian Anghel – My Heart will 
go on.

Nach der Messe beschlossen wir spon-
tan, uns mit einem Ständchen auf dem 
Kirchplatz bei unserer JUMU Dirigentin 
Maria Walser, bei der Jugendreferentin  
Kornelia Masal und bei unserer exzel-
lenten Köchin Sonja Pratzner, die her-
vorragend für das leibliche Wohl aller 
gesorgt hat, zu bedanken.

Alle Teilnehmer dieses JUMU Lagers 
sind sich einig - wir freuen uns schon 
sehr auf das Jumu-Lager in zwei Jahren 
in Ingerkingen.

Bernadette Masal
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Es ist fast schon Tradition: Die TTN – 
Theatertour Nofels hat Ende Oktober 
mit dem Bauernschwank „Das damische 
Duo“ von Silvia Pomej ihre Herbsttour-
nee gestartet. Nach einer gelungenen 
Premiere in Laterns standen letztes 
Wochenende drei gut besuchte „Heim-
spiele“ in der VS Nofels auf dem Pro-
gramm!

Die sitzen gelassene, sehr kratzbürstige 
und keifende Bäuerin Dora Dorn (Martha 
Leierer) bewirtschaftet ihren Hof „män-
nerfrei“. Darunter leiden besonders ihre 
Tochter Juli (Renate Rüscher-Müller) und 
ihr Freund Fredi (Arno Walser), denn was 
die Mutter nicht will, das darf auch die 
Tochter nicht.

Der Alltag am Hof ändert sich schlagar-
tig, als das „damische Duo“ auftaucht: 
Wasteline (Franz Breuß) und Leonore 
(Christof Dingler) brillierten und koket-
tierten als tolldreiste Mägde. Kein Wun-
der, dass der liebeshungrige Xaver Dorn 
(Robert Domig), verwitweter Bruder der 

Gesund an Körper, 
Geist und Seele

so heißt das Motto im heurigen Schul-
jahr für die Schüler der 3b Klasse an der 
Volksschule Nofels.
Natürlich sind auch die anderen Klassen 
bei verschiedenen  Veranstaltungen  in-
tegriert. So haben alle SchülerInnen und 
LehrerInnen am Freitag, 12.10.07 in der 
großen Pause eine gesunde Jause, zu-
bereitet von der 3b, genossen.
 Herzlichst bedanken wollen wir uns bei 
SPAR NOFELS für die großzügige Spen-
de; für jedes Kind wurde ein Apfel und 
ein Kornspitz bereit gestellt. Die gesun-
de Jause wird nun monatlich von einer 
anderen Klasse  zubereitet.

In den letzten Schulwochen ist in der 3b 
schon einiges geschehen: Marktbesuch 
in Feldkirch- wir bedanken uns bei den 
freundlichen Marktleuten für ihre große 
Geduld mit den Kindern;
wir kochen mit gesunden, heimischen 

Lebensmitteln mit unserer Werklehre-
rin Melitta Mähr; durch das gesamte 
Schuljahr begleiten uns die Sportwis-
senschaftlerin und Ernährungsberaterin 
Mag. Eva Lisch; der angehende Physio-
therapeut Martin Rinderer, die Kinesiolo-
gin Maria Zürcher und die Tanztherapeu-
tin Dr.Waltraud Drexler. Weiters werden 
wir verschiedene Betriebe besuchen 
(Bäckerei, biologische Landwirtschaft, 
u.ä.m.), um auch über die Entstehung 
unserer Nahrungsmittel Bescheid zu 
wissen. Die Kinder werden viele, weni-
ger bekannte Sportarten kennenlernen 
z.B. Judo, Bogen schießen, Klettern im 
Freien, Baseball u.a..

Wir werden weiter über unser Projekt 
berichten: Vorerst bedanken wir uns 
herzlichst bei allen teilnehmenden Per-
sonen und Sponsoren (weitere Interes-
senten können gern mit uns Kontakt 
aufnehmen)! Die 3b Klasse mit der Klas-
senlehrerin Ebner Evelin

Bäuerin, all seine Register zieht, um eine 
der beiden zu betören. Welche, das ist 
Nebensache, denn beide scheinen ihm 
eine gute Alternative zur etwas einfäl-
tigen, in Liebesdingen leicht vernachläs-
sigten Magd Cilli (Doris Lang) zu sein.

Dass die Bäuerin dieses Treiben duldet, 
ist Markus Wachveitl (Gebhard Lang), 
dem Jugendfreund der Bäuerin, zu-
zuschreiben. Er taucht auf und bringt 
es fertig, die alte Liebe wieder neu zu 
entfachen. So steht einem mehrfachen 
Happy-end nichts im Wege.

Prof. Gerhard Fetka ist es wieder einmal 
mehr gelungen, die Laienschauspieler-
Innen zu Best-leistungen zu motivieren, 
was die Lachsalven und der anhaltende 
Applaus auch bestätigten. 

… und da wär’ noch etwas zum Weiter-
sagen: Die TTN-Theatertour gastiert 
noch in Inger-kingen, Schnifis und Vand-
ans.
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DER NIKOLAUS KOMMT ZU IHNEN – 
WENN SIE ES WÜNSCHEN!!

Termine:

Mittwoch, den 5. Dezember
Donnerstag, den 6. Dezember
Freitag, den 7. Dezember

jeweils ab 16.30 Uhr

Nähere Informationen und Anmeldeformulare gibt es ab Freitag, 
23. November in folgenden Nofler Geschäften: Spar, Montfort 
Bäckerei, Schertler Bäckerei, Raiffeisenbank, Sparkasse, Metzgerei 
Schöch

Anmeldeschluss:	 Montag, 3. Dezember, 18.00 Uhr

Spätere Anmeldungen können aus Organisatorischen 
Gründen nicht mehr angenommen werden.

"Die freiwilligen Spenden
kommen in Not geratenen Menschen
aus unserem Dorf zu Gute"

Bei Fragen wenden Sie sich an Familie Müller, Novalgasse 41
Telefonnummer 82705 oder per Mail an nikolaus.nofels@iplace.at
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Der 8. September 
ein wichtiges Datum für 
unsere Pfarrgemeinde

Für unsere Pfarrgemeinde ist der 8. 
September seit Jahrzehnten ein interes-
santes Datum. Ein kleiner Rückblick in 
die jüngere Geschichte zeigt das. 

Am 8. September 1954 hat Pfr. Franz 
Xaver Fussenegger, der seit 1928 unser 
Pfarrer in Nofels war, die Seelsorge in 
jüngere Hände an Pfarrer Roman Kopf 
übergeben. In dieser Zeit gab es viele 
Erneuerungen. Nach dem Tode von 
Papst Pius XII. wurde Johannes XXIII. 
neuer Papst. Schon bald nach Beginn 
seiner Berufung begann das 2. Vatika-
nische Konzil. Als wichtigstes Element 
wurde die Landessprache bei der Eu-
charistiefeier eingeführt.

Auch in unserer Pfarre begann im Jah-
re 1958 eine wichtige Etappe. Die alte 
Kirche wurde für die damaligen Kirchen-
besucher, (bei 1.500 Einwohnern) zu 
klein. So kam der Entschluss eine neue 
Kirche zu bauen. Nofels bewies schon 
damals, wie gut es zusammenhält, denn 
schon im Jahre 1962, also vor 45 Jah-
ren konnte die neue Pfarrkirche durch 
Bischof Wechner eingeweiht werden. 
1974 übernahm Pfarrer Roman Kopf, da 
ihm aus Altersgründen die Arbeit zu viel 
wurde, die kleinere Pfarre Meschach bei 
Götzis.

Am 8. September 1974 konnten wir Ja-
kob Kohler in unserer Pfarre begrüßen. 
Auch ihm blieb es nicht erspart, neben 
der Seelsorgetätigkeit bauliche Projekte 
in Angriff zu nehmen. Der alte Pfarrhof, 
bei dem eine Sanierung nicht mehr in 
Frage kam, mußte durch einen Neubau 
ersetzt werden. Auch die Sanierung der 
Aussenfassade der alten
Kirche und des Vorplatz brachten nicht 
wenige, für Jakob belastende, Neben-
effekte mit sich. Dann kam die General-
sanierung unserer neuen Pfarrkirche, die 
noch während Jakobs Amtszeit begon-
nen wurde. 

Nach 30 Jahren am 8. September 2004 
nahm er als Pfarrer von Nofels Abschied.
Bischof DDr. Küng überreichte ihm 
die Urkunde, dass Jakob nun den Titel 
„Geistlicher Rat“ beanspruchen kann 
(>> uns ist nicht bekannt, dass er diesen 
Titel schon einmal beansprucht hat<<). 
Wir dürfen uns aber freuen, dass er bei 
verschiedenen Anlässen uns besucht 
und - wenn nötig - auch in Vertretung un-
seres Pfarrers die Messe mit uns feiert.

An diesem 8. September 2004  wurde 
Pavol Kubicar durch Dekan Dr. Herbert 
Spieler in sein Amt als Pfarrer von No-
fels eingeführt. Seine Tätigkeit wurde im 
Dezember 2006, >>er bekannte sich zu 
seiner Vaterschaft<<, abrupt beendet.
Die Vertretung wurde an Kaplan Johanns 
Sandor übertragen. Seine Zeit bei uns 
war für uns eine große Bereicherung, hat 
sich doch Johannes sehr gut mit uns ver-
standen. Ihm ein ganz herzliches "Danke 
lieber Johannes!"

Hoch preist meine Seele den Herrn, so 
steht es im grossen Kirchenfenster auf 
der Empore 

Hochpreisen können auch wir den 8. 
September 2007. Mit großer Freude 
wird Cristian Anghel als neuer Pfarrer 
begrüßt. Dekan Dr. Herbert Spieler, Ka-
plan Johannes, Mitglieder des Pfarrge-
meinderates und des Pfarrkirchenrates 
sowie der Musikverein Nofels und die 
Dorfbewohner empfangen ihn herzlich 
am Ortseingang von Nofels und gelei-
ten ihn zum Kirchplatz. 
Sein Einzug in die Kirche wird von feier-
lichen Klängen der Gruppe „Noval Sax“ 
und vom Applaus der Kirchenbesucher 
begleitet. Im Namen von Pfarrgemein-
derat und der Pfarrgemeinde begrüßt 
der Vorsitzende des PGR, Dr. Josef Kies-
ler, Pfarrer Cristian und dankte Kaplan 
Johannes für sein bisheriges Wirken in 
Nofels. Die eigentliche Messfeier be-
ginnt mit einem herzlichen Gruss von 
Dekan Dr. Herbert Spieler an Pfarrer Cri-
stian und Kaplan Johannes sowie an alle 
Messbesucher und er lädt die Gläubigen 
zur Eucharistiefeier ein. Diese wird von 
Kaplan Johannes mit dem Bussakt ein-

geleitet. Musikalisch umrahmt wird die 
Festmesse in gewohnt professioneller 
Manier vom Gesangsverein Frohsinn 
Nofels und vom Nofler Chörle. In seiner 
Predigt weist Dekan Dr. Herbert Spieler 
in eindringlichen Worten darauf hin, wie 
wichtig es ist, die Nachfolge Jesu anzu-
treten und was diese Nachfolge bedeu-
tet, nicht nur für den Pfarrer, sondern für 
uns alle, die wir gläubige Menschen sind. 
Anschliessend verliest Dekan Dr. Her-
bert Spieler das Dekret der Diözese, das 
Pfarrer Cristian offiziell als Pfarrmode-
rator von Nofels bestätigt. Als Zeichen, 
dass Cristian nun die Aufgaben des Seel-
sorgers in unserer Pfarre übernimmt, 
werden ihm der Schlüssel und das Evan-
gelienbuch übergeben. Mitglieder des 
Pfarrgemeinerates bringen Opfergaben 
zum Altar und übergeben sie dem Prie-
ster und mit der Wandlung von Brot und 
Wein ist der Höhepunkt der Eucharistief-
eier erreicht. Pfarrer Cristian spricht das 
Schlussgebet, dankt allen für den herz-
lichen Empfang und freut sich auf eine 
gute und offene Zusammenarbeit mit 
der Nofler Pfarrgemeinde. 
Und Kaplan Johannes sagt uns auf seine 
herzliche Art „Auf Wiedersehen“. 

Grussworte der Stadt Feldkirch über-
bringt unser Ortsvorsteher Adolf Schatz-
mann und übergibt Präsente an Pfarrer 
Cristian und an Kaplan Johannes. 
Ein symbolisches Geschenk in Form von 
urgemütlichen Pantoffeln – überreicht 
von Veronika Geiger - erhält Pfarrer Cri-
stian vom PGR, er soll nie kalte Füsse 
bekommen und sich immer wohl fühlen 
in unserer Pfarre. Unserem Kaplan Jo-
hannes überreicht Veronika Geiger ein 
Album mit interessantem Inhalt als klei-
ne Erinnerung an seine Nofler Zeit. 
Ein edler Tropfen – spendiert von Dekan 
Dr. Herbert Spieler an den PGR-Vorsit-
zenden – soll für einen guten Ausklang 
nach anstrengenden Sitzungen sorgen. 
Mit dem feierlichen Lied "Großer Gott 
wir loben dich" wird die Festmesse ab-
geschlossen.

Agape auf dem Kirchplatz
Im Anschluss an die Messe waren alle zu 
einer Agape eingeladen. Dekan Dr. Spie-
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ler sei Dank gesagt, er spendierte uns 
den Rot- und Weisswein für die Agape.    
Allen Helfern, die uns wieder so grossar-
tig unterstützt haben mit Brötchen und 
Kuchen und mitgeholfen haben, dass di-
ese Köstlichkeiten auch zum Gast kom-
men, ein ganz herzliches Vergeltsgott. 
Ein ganz spezielles Danke möchten wir 
an die mitwirkenden Ortsvereine und 
deren Fahnenträger weitergeben. Die 
Hilfsbereitschaft von Seiten der Ortsver-
eine ist für uns als Pfarre immer wieder 
ein eindrucksvolles Zeichen funktionie-
render Dorfgemeinschaft. 
Die Feier fand zu fortgeschrittener Zeit 
einen zufriedenen Ausklang und wird 
sicherlich allen Teilnehmern in bester Er-
innerung bleiben. 

Weitere Fotos finden Sie auf unserer 
Homepage www.pfarrenofels.com.

Zusatzblatt zur bestehenden Fried-
hofsordnung für den Friedhof der rö-
misch katholischen Pfarrkirche Maria 
Heimsuchung in Nofels

Bestattungen im neu errichteten 
Urnenfriedhof

Ab Anfang November 2007 sind Urnen-
Bestattungen im neu errichteten Urnen-
friedhof möglich. Nachstehend einige 
Informationen zu diesem Teil des Fried-
hofes: 

-  Urnengrabplätze werden in der Regel 
von der Friedhofsverwaltung zugeteilt. 
Es besteht aber die Möglichkeit, im 
neuen Urnenfriedhof Grabplätze frei zu 
wählen. Ein Rechtsanspruch auf einen 
bestimmten Platz besteht jedoch nicht, 
aber nach Möglichkeit wird den Wün-
schen des Antragsstellers entsprochen. 

-  Die Vorreservierung von Urnengräbern 
ist möglich, in diesem Fall muss eine 
Grabplatte in der Urnennische ange-
bracht werden und die Grabgebühren 
müssen bei der Reservierung entrichtet 
werden.

-  Es gibt zwei Möglichkeiten der Urnen                       
   bestattung:

•  In Kammern (auf der Vorderseite der       	
    Urnenwände) oder 

•  In Form der Erdbestattung (auf der 
   Rückseite der Urnenwände)
   Eine Erdbestattung setzt voraus, dass  
   Urnen aus verrottbarem Material ver
    wendet werden (zB. aus Holz). 

Gestaltung der Urnengräber

Urnengräber (Urnenkammern) auf der 
Vorderseite der Urnenwände:

-  Verschluss der Urnenkammern mit ei-
ner Grabplatte aus Marmor, Stein oder 
ähnlichem Material, das Anbringen einer 
Abstellplatte vor der Urnennische im 
selben Material ist erlaubt. Diese darf je-
doch nicht über die Urnenwand hinaus-
stehen.

-  Sollte für den Verschluss der Urnen-
kammer ein Material verwendet wer-
den, das in der Friedhofsordnung (Punkt 
X.) nicht angeführt ist, muss dies mit der 
Friedhofsverwaltung im vorhinein abge-
klärt werden. Die Friedhofsverwaltung 
kann mit Rücksicht auf das Gesamtbild 
des Urnenfriedhofs die Verwendung be-
stimmter Werkstoffe untersagen. 

-  Die Abstellfläche vor der Urnenkam-
mer ist zum Abstellen von Weihwasser-

kessel, Grablichter, Blumenvasen vorge-
sehen.

-  Der Grünstreifen am Fuss der Urnen-
wände darf nicht verändert werden und 
es darf dort auch nichts abgestellt wer-
den, zB keine Vasen, Lichter, Kerzen, 
Weihwasser.

Urnengräber auf der Rückseite der Ur-
nenwände (Erdbestattung)

-  Anbringen einer Grabplatte in der da-
für vorgesehenen Nische. Bezüglich Ma-
terial gilt dieselbe Regelung wie für die 
Vorderseite der Urnenwände.

-  Der Kiesstreifen am Fuss der Urnen-
wände kann für das Abstellen von Grab-
lichtern, Weihwasserkessel, Blumenstö-
cke verwendet werden. Das Eingraben 
von Pflanzen ist nicht erlaubt. Der Kies-
belag darf nicht verändert werden.

Nicht gestattet sind grundsätzlich Grab-
mäler und Inschriften, die gegen den 
guten Geschmack verstossen bzw. ge-
eignet sind, das christlich-religiöse Emp-
finden zu verletzen.

-  Die Mindestruhezeit beträgt 15 Jahre.

-  Kosten für ein Urnengrab (Belegung 
mit max.vier Urnen): Euro 750,-- für die 
Dauer von 10 Jahren, Bezahlung bei Er-
werb des Urnengrabes. Verlängerungen 
sind wie in der Friedhofsordnung festge-
halten möglich.

Bestehender Urnenfriedhof: 

-  Bei Bestattungen auf dem bestehen-
den Urnenfriedhof ändert sich nichts, es 
gelten die bisher gehandhabten Rege-
lungen.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die 
Friedhofsverwaltung (Pfarramt Telefon 
05522 / 73881). 

Nofels, im November 2007
Die Friedhofsverwaltung 
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BERGMESSE BRAND 

Danke für euren Besuch
Bei herrlichem Bilderbuchwetter konnten 
wir unsere diesjährige Bergmesse feiern, 
welche von Pfarrer Mag. Meusburger 
sehr schön gestaltet und vom Musikver-
ein Nofels feierlich umrahmt wurde. 
Viele Freunde des WSV sind der Einla-
dung gefolgt und mit dem Palüdlift, zu 
Fuß oder mit dem Bike über den Nen-
zinger Berg und den Mondspitzsattel 
auf die Fritz Stütler gekommen.
Nach dieser mehr oder minder großen 
Anstrengung ließen sich dann alle gerne 
mit Gegrilltem und feinsten Kuchen ver-
wöhnen. Der MV Nofels blieb auch nach 
der Messe zu Gast und sorgte  weiterhin 
für musikalische Unterhaltung. Die Ter-
rasse war bis auf den letzten Platz gefüllt 
und so musste beim Stangendepot eine 
ebenfalls gut besetzte 'Außenstelle' er-
richtet werden.
An dieser Stelle einen herzlichen Dank 
an Pfarrer Meusburger, den MV No-
fels, Obmann Michael Lampert für die 
Organisation, Else Stütler für den Blu-
menschmuck, das Bewirtungsteam rund 
um Regula, Anton, Irmgard und Familie 
Ender und an alle Kuchenbäcker(innen) 
für diesen schönen Sonntag! 

Hüttenumbau in Brand 
Erneuerung Geländer

Auch im Sommer war unser Hütten-
team wieder tätig und wir mussten das 
Geländer erneuern. Dank gilt hier wie 
schon so oft unseren Freunden vom ABF 
Team  aus Frastanz die unser Geländer 

in Rekordzeit erneuert haben. Dank an 
die Mitarbeiter v. Waldverein, sie haben 
tolle Arbeit geleistet. Für das Leibliche 
Wohl der Arbeiter Bedanken wir uns bei 
Irmgard und Ihrem Team. 

TRAININGSBEGINN
Mit Herbstanfang begann das abwechs-
lungsreiche Trainingsprogramm für die 
Kinder und Schüler. Rollerbladen mit 
Kurt Meier, Trainingslauf in den Wildpark 
mit Obmann Michael Lampert und Teil-
nahme beim Kletterfest im Klettergar-
ten an der Ill. Eltern und Geschwister der 
Kaderkids sorgten dafür, dass die Gäste 
des Kletterfestes beim "Marokkaner-
stern", zu dem die "aqua Mühle" gela-
den hatte, kulinarisch verwöhnt wurden. 
Unser Obmann Michael hatte wieder 
alle Hände voll zu tun und konnte sein 
Organisationstalent bei der Logistik  und 
dem Transport beim Kletterfest wie so 
oft unter Beweiß stellen.  Ein herzliches 
Dankeschön auch an die Kuchenbä-
ckerinnen. Toll war das Kürbisschnitzen 
mit den Betreuerinnen von der "aqua 
Mühle", das Quiz bei der freundlichen 
Kinderpolizei und der Flying-Fox für die 
ganz Mutigen. Profis des Alpenvereins 
Feldkirch, Rankweil und von den Natur-
freunden unterstützten die vielen jungen 
Kletterer. Beim Bewegungsfest in Bre-
genz kann dann wiederum viel "Neues" 
ausprobiert und getestet werden. Auch 
der Spaß wird dabei nicht zu kurz kom-
men. Als Highlight für die Wintersportler 
gilt sicherlich das Gletschertraining zum 
Weltcup-Auftakt in Sölden. 
Wir wünschen allen angehenden Renn-
läufern, Trainern, Betreuern und Eltern 
für die kommende Wintersaison viel Ge-
duld, Ausdauer, Erfolg und einen Unfall-
freien Winter.

Kaderausflug nach Sölden mit 
Skiopening

Auch dieses Jahr ließen wir es uns nicht 
nehmen die ersten Schwünge in Sölden 
zu fahren. Es ist für unsere Kaderkids im-
mer ein tolles Erlebnis neben den Stars 
im Lift zu fahren und mit Ihnen zu plau-
dern. Dank gilt unserem Organisator 
Kurt Meier der trotz Verletzung mit uns 
diese tollen Tage im Schnee verbracht 
hatte (leider ohne Schi). Nach dem Schi-
fahren gingen wir Laufen und in die Fit-
nesskammer, natürlich zum Apres Ski mit 
den Kindern auch dies will gelernt sein. 
So konnten wir unsere gute Kondition 
unter Beweis stellen, und wir bedanken 
uns bei unseren neuen Trainern Bitsch-
nau Thomas und Muster Christoph so-
wie Muther Johannes. 
Danke für die tollen Tage im Schnee 
Eure Kaderkinder. 
Wir haben einen neuen FH Mag. 
Herzliche Gratulation unserem Trainer 
Richard Fehr zum Magister (FH) im Stu-
diengang Sozialarbeit. 
Wir wünschen Richi viel Erfolg im Be-
rufsleben und hoffen, dass er trotzdem 
noch viel Zeit mit uns in Brand verbrin-
gen kann.

SPORT BRAVO AUSZEICH-
NUNG für den WSV NOFELS
 
SPORT-BRAVO 2006/07 Nominierung 
des WSV Nofels in der Kategorie Nach-
wuchssportverein. 
 
Groß war die Freude bei Obmann Mi-
chael Lampert und  Nina Wilhelmer so-
wie den Kaderkids als sie von der No-
minierung für den SPORT-BRAVO 06/07 
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erfuhren. Michael Lampert hat viele 
Stunden in die Präsentation gesteckt 
und so wurden aus 100 Vereinen ausge-
sucht und Nominiert.
 
Der Abend im Festspielhaus mit der Mo-
deratorin Daniela Marte, viel Prominenz 
und Vorarlberger Nachwuchssportlern, 
die die verschiedensten Sportarten 
ausüben war ein besonderes Erlebnis. 
Berühmte Sportidole fungierten als Pa-
ten. Mit Spannung wurde der Video-Clip 
erwartet, der bedeutete, die Bühne zu 
betreten. Auch wenn es nicht ganz zum 
Sieg reichte, war das Gefühl an diesem 
Abend dabei zu sein, enorm.
VORSCHAU
Die ersten Termine der Saison

SPORTARTIKELAUSTAUSCH
Der diesjährige Sportartikelaustausch 
findet am 17. November ab 13.30 Uhr 
beim Haus Nofels statt und wir hoffen, 
dass wieder viele gut erhaltene Schnäpp-
chen die Besitzer wechseln! Möglichkeit 
für die Anmeldung  für unsere Schikurse. 
Für Bewirtung ist gesorgt. Wir freuen 
uns auf Euren Besuch.
Helferessen am 23.11.07, 19.30 Uhr
Auch heuer wieder möchten wir alle Hel-
fer und guten Geister rund um den WSV 
Nofels zu unserem traditionellen Helfe-
ressen einladen. 
Der Ort der leiblichen Genüsse ist heuer 
das Gasthaus auf der Egg. Alle Nacht-
schwärmer, die den gemütlichen Abend 
mit einem Abendspaziergang kombi-
nieren wollen, treffen sich um 19.00 Uhr 
mit Laterne oder Fackel bei der Kirche 
in Nofels! Beginn ist um 19.30 Uhr auf 
der Egg. 

Vorschau Schikurs

4-TAGES-KINDERSCHIKURS in Brand 
Tal

KINDER-SCHIKURS für Anfänger und 
leicht Fortgeschrittene 
ab Jahrgang 2003

TERMIN: 4 Tage, Donnerstag 27.12. bis 
Samstag den 30.12.2007
BUS: Abfahrt 8.30 h Volksschule Nofels. 
Ca. 12.15 h Rückkehr des Busses nach 
Nofels (Volksschule)

Kinderschikursleiter Willi Bertschler  
0699 10000 389

5-TAGES-SCHÜLERSCHIKURS UND 
5 TAGES-SNOWBOARDKURS IN 
BRAND

SCHIKURS für Schulkinder ab Jahrgang 
2001, die keine Anfänger mehr sind!
SNOWBOARDKURS für Anfänger und 
leicht Fortgeschrittene ab Jahrgang 
1999

TERMIN: 5 Tage, Donnerstag 27.12. bis 
Freitag 29.12.2007 sowie am Samstag 
05.01. und Sonntag 06.01.2008
		
Schikursleiter Fehr Herbert   
05522 / 71261
Snowboardkursleiter Kiechle Florian   
0664 / 5276932

SCHIKURSANMELDUNG 

Gasthof Löwen am Montag 10. und 20. 
Dezember 2007 von 18.00 bis 19.00 h.

Wir zählen auf die vielen Eltern, die sich 
an einem der Kurstage oder in den Se-
mesterferien für einen freiwilligen Hüt-
tendienst zur Verfügung stellen. Sie 
leisten damit einen wichtigen Beitrag, 
damit wir unsere Kurse auch zukünftig 
so preisgünstig anbieten können. Danke 
im Voraus.

Anmeldeschluss: Donnerstag 
20.12.2007, 19.00 Uhr

Vorschau ÖSV SCHÜLERREN-
NEN 2008 IN BRAND

Kids Cup (ÖSV RENNEN vom 24.-26. 
Jänner 2008) in Brand
Ein wesentliches Augenmerk in dieser 
Saison gilt der Jugend und in besonde-
rem dem Kids Cup, welcher heuer wie-
der in Vorarlberg Halt mach. 
Der WSV wurde vom ÖSV Nachwuchs-
referat gebeten, die Organisation zu 2 x 
zu übernehmen und wir können dieses 
Jahr auf unsere Erfahrungen vom März 
2007 zurückgreifen.
Unser Obmann Michael uns sein Team 
stecken schon in den Vorbereitungen 
eine spannende und auch umfangreiche 
Aufgabe, die wir in Zusammenarbeit mit 
dem Verband Schiläufer in Vorarlberg, 
den Sponsoren und auch vielen freiwilli-
gen Helfern gerne übernehmen. 
Wir freuen uns schon jetzt auf Euren Be-
such bei den sicherlich spannenden Ren-
nen in Brand, wo die Stars von Morgen 
zu besichtigen sind!

Informationen, Veranstaltung, etc.
Noch mehr Informationen zum Winter-
sportverein Nofels sind zu finden unter: 
www.wsv-nofels.at
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Mit neuem Team ins 
Schuljahr 2007/08

Im Anschluss an das Schulforum in der 
VS Nofels fand am 2. Oktober 2007 die 
Jahreshauptversammlung des Elternver-
eins im Mehrzweckraum der Schule statt. 
Unter der Wahlvorsitzenden Frau Direk-
torin Dietlinde Amann wurde ein neuer 
Vorstand gewählt. Nach drei Jahren Auf-
bauarbeit – der Elternverein war davor 
ein Jahr ruhend gelegt – wechselte bei 
dieser Sitzung ein großer Anteil der Vor-
standsmitglieder, da ihre Kinder als letzt-
jährige Viertklässler die Volksschule nun 
verlassen haben. Dank und großes Lob 
wurde dem scheidenden Vorstand und 
den Beiräten für ihre Ideen und ihr Enga-
gement in den vergangenen Jahren aus-
gesprochen. Mit Energie und neuer Be-
setzung geht es nun an das kommende 
Schuljahr, in dem Bewährtes und Neues 
eine gute Mischung für die Volksschüler, 
Eltern und Lehrer ergeben soll.

Der Vorstand 2007/08 
setzt sich wie folgt zusammen:

Obfrau:	
Michaela Doppelbauer  (Tel.: 79 103)

Stv. Obmann:	
Georg Dirschmid (Tel.: 73 598)

Kassierin:	
Dagmar Pfeifer (Tel.: 0650/86 39 039)

Stv. Kassierin:	
Andrea Sturm (Tel.: 81 752)

Schriftführerin:	
Silvana Ritter (Tel.: 35 370)

Beiräte: 	
Heike Rosenberg (Tel.: 0660/52 03 120) 
		
Doris Egel-Dankl 
(Tel.: 0676/48 94 948) 
		
Brigitte Frener (Tel.:  81 678), 
		
Natalie Wojtech (Tel.: 72 942) 

Schulstartaktionen für die Volksschüler
Bei den in den ersten beiden Schulwo-
chen stattfindenden Elternabenden 
versuchte der Elternverein, besonders 
bei den neu an der Schule befindlichen 
Kindern bzw. Ihren Eltern, Informations-
arbeit über die wichtigen Aufgaben des 
Elternvereins als Vertreter der Eltern und 
Bindeglied zum Lehrerteam zu vermit-
teln. Der Elternverein muss – anders als 
jeder andere Verein – jedes Schuljahr neu 
seine Mitglieder „anwerben“ und moti-
vieren. Ein großes Ziel für das heurige 
Schuljahr ist es nun, die 100-Mitglieder 
Schallmauer zu durchstoßen, damit so 
große Projekte wie die Schulraumgestal-
tung auf eine breite Basis gestützt sind.

Als Eingangsgeschenk erhielten alle 
Erstklässler und Vorschüler einen soge-
nannten Buchstabenkalender, der an 
einem häufig im Blickwinkel des Kindes 
gelegenen Platz aufgehängt werden 
kann. Auf DinA4 Querformat sind das 
ABC und Kombinationen wie z.B. sch, 
ck oder ie groß dargestellt. Hier können 
nun die Seiten, je nach Lust und Laune 
des Kindes, ausgemalt, nachgefahren 
oder mit Zeichnungen (Apfel bei A), Fo-
tos (Mama bei M), Zeitungsausschnitten 
und später Wörtern zu den Buchstaben 
verziert werden. Dies bleibt aber jedem 
Kind selbst überlassen und sollte nicht 

als Zwang gesehen werden. Am Ende 
des Schuljahres möchte der Elternverein 
in den Familien rückfragen, ob sie diesen 
Kalender für sinnvoll halten, um über die 
Fortführung dieses Angebotes zu ent-
scheiden.

Auch in den vierten Klassen gab es – 
bereits zum zweiten Mal – ein Präsent, 
nämlich die so genannten Wochenpla-
ner, die von den Kindern bemalt und 
danach laminiert, bei der Organisation 
der Schul-, Lern- und Freizeit Unterstüt-
zung bieten soll. Auf dem Planer kann – 
eventuell in verschiedenen Farben – mit 
wasserlöslichem Folienstift nicht nur der 
Stundenplan, sondern auch Sport- und 
Musikaktivitäten, Einladungen zu Feiern, 
Arzttermine, Lernen für einen Test oder 
Schularbeit uvm. immer wieder neu 
eingetragen werden. Eine Vorübung 
für den anstehenden Schulwechsel, bei 
dem sich die Kinder auf vielfältige, eben 
auch organisatorische Anforderungen 
umstellen müssen.

Neu gibt es als Serviceleistung für die 
Nofler Familien eine Lern-CD-Rom 
Kontaktliste in der Bücherei, die einen 
Austausch, Verkauf und Wiedernutzung 
von den doch sehr kostenintensiven 
Übungsdisketten für Schüler bieten soll. 
Nicht nur in den weiterführenden Schu-
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len, sondern auch z.B. im Deutschunter-
richt der Volksschule finden vermehrt 
computerunterstützte Übungsmöglich-
keiten Eingang. Seit einigen Jahren kur-
siert das Deutschprogramm Lilo bereits 
an der Volksschule, sodass nicht mehr 
benötigte Disketten – der Neupreis be-
trägt immerhin € 39,90 – sicherlich inte-
ressierte Abnehmer finden werden.

Angelika Kauffmann
Ausstellung

2007 ist für Vorarlberg unter anderem 
deshalb ein wichtiges Jahr, da sich der 
200ste Todestag der Bregenzerwälder 
Künstlerin Angelika Kauffmann jährt. Ein 
Grund für den Elternverein, einen Be-
such dieser - nicht nur im Sinne des Sach-
kundeunterrichts der vierten Klassen 
- interessanten Ausstellung zu fördern. 
So bestand für die dritten und vierten 
Klassen das Angebot, diese interessante 
Persönlichkeit kennenzulernen. Das ei-
gens für Schulen erstellte Workshoppro-
gramm, bestehend aus einer Führung 
im Landesmuseum und einer kreativen 
Porträtstunde mit den Klassenkollegen, 
wurde von drei der vier Klassen in An-
spruch genommen. 

Heurigenbuffet bei der Langen 
Nacht der Bücherei Nofels

Am Freitag, 19. Oktober 2007, bei der 
„Langen Nacht der Büchereien“, unter-
stützten der Elternverein und seine wirk-
lich hilfsbereiten kulinarischen Spender 
das Büchereiteam mit einem Heurigen-

buffet für Jung und Alt. Diese Veranstal-
tung, Schlusspunkt der landesweiten Ak-
tionswoche „Österreich liest“, bot dem 
Publikum mit Bilderbuchkino, Basteln, 
Lesung, Buchvorstellungen und Kino 
ein breites Angebot. Das pikante Buffet 
im Vorraum des Turnsaales erfreute sich 
großer Beliebtheit und wurde als zen-
trales Herzstück von Eltern und Kindern 
gerne genutzt.
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Elternsprechtag mit Weihnachts-
angebot für alle

Zum Elternsprechtag im Winterseme-
ster, am Mittwoch 28. November 2007, 
15.00 bis ca. 19:00 Uhr, plant der Eltern-
verein in Absprache mit den Lehrern ein 
Wiener Kaffeehaus mit Buchausstellung 
und –verkauf. Gemeinsam mit unserer 
Partnerbuchhandlung „Die Quelle“ wer-
den gute Kinderbücher für Kleinkinder 
bis über die Volksschule hinaus präsen-
tiert und gleichzeitig zum Verkauf ange-
boten werden. So können Eltern even-
tuelle Wartezeiten überbrücken, und 
sich ohne Stress für Weihnachten mit 
guten Kinderbüchern versorgen. Auch 
begleitende Volksschulkinder und die 
Familien der Kindergärtler sind herzlich 
willkommen, die Bücher (bitte vorsich-
tig) durchzublättern und zu erwerben 
oder eines unserer Bastelangebote zu 
nutzen. Winterliche Klemmentinis für 
die eintreffende Weihnachtspost sowie 
Weihnachtskarten können gegen einen 
geringen Materialkostenbeitrag ge-
bastelt werden. Für alle Kinder gibt es 
übrigens Gratissirup! Kaffee und Kuchen 
unserer hervorragenden Nofler Kuchen-
bäcker werden sicherlich ebenfalls Ab-
nehmer finden.

Faschingsspaß & 
Schneegestöber

Am Samstag, dem 19. Jänner 2008 
(15:00-18:00 Uhr) wird der bereits gut 
bewährte „Kinderfasching“ mit Überra-
schungsgästen und Spielstationen wie-
der über die Bühne gehen. Wer heuer 
für Unterhaltung sorgt, soll hier noch 
nicht verraten werden. Bei den Nofler 
Dorfbällen stellt der Elternverein am 
Freitagabend ein Serviceteam zur Be-
wirtung, um in der Gemeinschaft der 
Ortsvereine seinen Beitrag zu leisten. 
Am 6. März unterstützt er, wie bereits 
zur Tradition geworden, den Schitag 
des Wintersportvereins durch das Spon-
soring des Mittagessens auf der Hütte 
in Brand und versorgt die in der Schule 
verbliebenen Kinder mit einer gesunden 
Jause.

Frühlingstreiben

Auch der Schwimmkurs für alle Nicht-
schwimmer wird im Frühjahr zwischen 
Ende Schisaison und Start der Badesai-
son angeboten werden. Die Erfah-
rungen der letzten Schuljahre haben 
uns dazu bewogen, als Zusatzangebot 
für die älteren Schüler zeitgleich einen 
Kurs zur Ablegung des Freischwimme-
rabzeichens anzubieten. Termine und 
Örtlichkeiten werden frühzeitig bekannt 
gegeben werden. 

Beim ersten Elternabend der künftigen 
Erstkommunionskinder wählen die be-
troffenen Familien das Symbol, das die 
gemeinsame Vorbereitungszeit in der 
Schule und in den Tischrunden sowie 
beim Fest selbst begleiten wird. Der El-
ternverein beschenkte die Kinder in den 
letzten Jahren mit dazu passenden klei-
nen Aufmerksamkeiten um ihnen und 
den Familien zu zeigen, wir denken an 
euch und begleiten euch. Das Team ist 
schon gespannt, welches Zeichen bei 
der Erstkommunion 2008 im Vorder-
grund stehen wird und welche Über-
raschung es sich für den Versöhnungs-
gottesdienst ausdenken kann.  Doch 
auch ihre Klassenkollegen mit anderem 
oder ohne Bekenntnis sollen mit diesem 
Symbol und dem Wunsch für eine gute 
Zukunft bedacht werden. Beim KiLi-Got-
tesdienst  am 6. April 2008 gibt es wie-
der ein Pfarrcafé für alle Messbesucher 
sowie zusätzlich einen Buchverkauf rund 
um das Thema Erstkommunion.

Unterstützung von Aktionen

Im Rahmen der finanziellen Möglich-
keiten werden auch Klassenprojekte, ins-
besondere solche, die sich den Inhalten 
Gemeinschaft, Konfliktlösung & soziales 
Lernen oder Gesundheit, Ernährung & 
Bewegung (z.Bsp. Klasse 3b) widmen, 
unterstützt. Dies geschieht immer in 
Absprache mit den Klassenlehrern und 
dem Vorstand des Elternvereins. Auch 
Verbesserungen für den Pausenbereich 
sind von Seiten der Schule in Planung, 
bei denen der Elternverein gerne unter-

stützend mitwirken wird.

Selbstverständlich ist der Elternverein 
dankbar für jede neue Idee oder Anre-
gung. Jede Hilfe, sei es finanziell oder 
persönlich, kommt letztendlich den 
Kindern an der VS Nofels zugute. Ein 
Dankeschön an alle schon im voraus für 
die Mithilfe und auf eine gute und kon-
struktive Zusammenarbeit im heurigen 
Schuljahr.

Mitgliedschaft, 
am besten gleich

Bei den Elternabenden am Beginn 
dieses Schuljahres wurden bereits erste 
Informationen über den Elternverein 
mit der Bitte um Überweisung des Mit-
gliedsbeitrages verteilt. Falls der eine 
oder andere noch keine Zeit gefunden 
hat, dies zu tun, hier noch einmal in aller 
Kürze die wichtigsten Daten. Der Mit-
gliedsbeitrag pro Familie beträgt wie im 
Vorjahr € 8,50. Für die Mitgliedschaft im 
Elternverein überweisen Sie bitte Ihren 
Beitrag auf das Konto des Elternvereins 
Kto Nr. 6.033.344  (BLZ 37422) bei der 
Raiffeisenbank Feldkirch

Wir würden uns freuen, in diesem Schul-
jahr die 100-Mitglieder-Grenze zu über-
schreiten. Helfen Sie uns dabei! 

Michaela Doppelbauer
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HÖRMANN TORE+ANTRIEBE
WERNFRIED HERTNAGEL
QUALITÄTS-GARAGENSECTIONALTORE 
UND ANTRIEBE 
FÜR NEUBAU & SANIERUNG

BRÜNNELEWEG 17 
6800 FELDKIRCH/NOFELS 
TEL.+FAX 05522 39071
 MOBIL: 0650 8852167
 E-MAIL: WERNFRIED.HERTNAGEL@VOL.AT                     
HOMEPAGE: 
WWW.ZIMMERBRUNNENSTUDIO.AT

TAG + NACHT FRISCHE MILCH 
AUS DEM MILCHAUTOMATEN 

DER FAM. FEHR 
RHEINSTR. 44, NOFELS
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Rheinstraße 42, Nofels
Mittwoch von 15.00 bis 19:00 Uhr
Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr
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Veranstaltungskalender
A k t u e l l e   T e r m i n e   2007 / 2008

Datum Tag Zeit   A  n  l  a  s  s V e r e i n O r t

16.11.2007 FR 20:00 34. Jahreshauptversammlung 
der Gilde

Altpfadfi nderclub Gilde Clubheim, Steinbruchgas-
se 4

17.11.2007 SA 13:30-15:30 Sportartikelaustausch Wintersportverein Nofels Haus Nofels

24.11.2007 SA/SO ab 14:00 Vereinsschau V6 + Vergleichs-
schau V7

Rasse-Kleintierzucht-Verein Stadtgärtnerei 

25.11.2007 SA/SO ab 10:00 Vereinsschau V6 + Vergleichs-
schau V7

Rasse-Kleintierzucht-Verein Stadtgärtnerei 

01.12.2007 SA ab 08:00 Altpapiersammlung Volleyballclub Nofels - Fresch - Bangs

02.12.2007 SO 17:00 Adventkonzert Gesangsverein Frohsinn Pfarrkirche Levis

09.12.2007 SO 17:00 Adventkonzert Gesangsverein Frohsinn Pfarrkirche Nofels

23.12.2007 SO 17:00 Einladung zur Waldweihnacht Pfadfi nder Pfadiheim

25.12.2007 SO 9:30 Gestaltung Festgottesdienst 
"Weihnachten"

Gesangsverein Frohsinn Pfarrkirche Nofels

25.01.2008 FR Pfadi Redoute Pfadfi ndergruppe St. Georg Montforthaus Feldkirch

19.01.2008 SA 09:00-11:00 Kartenvorverkauf  "Nofl er Dorf-
bälle"

Ortsvereine Nofels Volksschule Nofels 

19.01.2008 SA ab 15:00 Kinderfaschingsfeier Elternverein VS Nofels Volksschule Nofels 

27.01.2008 SO Grossfeldkircher Mannschafts-
meisterschaft

Wintersportverein Nofels Brand

01.02.2008 FR 20:00 Nofl er Dorfball Nofl er Vereine Volksschule Nofels 

02.02.2008 SA 20:00 Nofl er Dorfball Nofl er Vereine Volksschule Nofels 

09.02.2008 SO Vereinsrennen "Kinder und Schü-
ler"

Wintersportverein Nofels Brand

11.2.-14.02. Schülerferienwoche auf der "Fritz 
Stütler Hütte"

Wintersportverein Nofels Brand

24.02.2008 SO Vereinsmeisterschaft Erwachse-
ne, Jugend

Wintersportverein Nofels Brand

06.03.2008 DO Volksschulschitag der VS Nofels 
in Brand

Wintersportverein Nofels Brand

15.03.2008 SA 20:00 Frühjahrskonzert Musikverein Montforthaus Feldkirch
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